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zeit.  
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proben bereiten wir alles für das große Geburtstagsfest 
Jesu vor (Seite 4-6).

Dass Gott selbst als kleines Kind geboren wird, war über 
viele Jahrhunderte ein revolutionärer Gedanke und gro-
ßes Streitthema unter Gelehrten. Wir haben uns heute an 
diesen Gedanken gewöhnt und trotzdem ist die Mensch-
werdung Gottes, die wir zu Weihnachten feiern, immer 
noch ein gewaltiges Glaubens- und Gedankengebilde. 
Schaut euch nur den Michael-Georg vom Titelbild an: 
Wie verletzlich er ist, wieviel Pflege er braucht, wie klein 
er beginnt und wieviel Liebe man ihm schenken möchte! 
Mit Gott ist es nicht anders; auch er braucht unsere Un-
terstützung und Liebe. Gott kennt es, sich klein und ver-
letzlich zu fühlen. Nichts Menschliches ist Gott fern. Weil 
Gott Mensch geworden ist, hat er sich mit uns Menschen 
verbunden. 

Gott ist mit uns verbunden und Gott verbindet! Das 
ist übrigens das Jahresmotto für das Kirchenjahr 2025 
in der Pauluskirche. Dieses Motto haben die Menschen 
aus der Pauluskirche selbst gewählt und es passt prima 
zum Geist, der in der Pauluskirche weht und den Jubilä-
en, welche die Kirchengemeinde 2024 und 2025 feiert  
(Seite 7). Geburtstage und Feiern sind uns auch abseits 
des Geburtstagsfestes Jesu wichtig – davon erzählt un-
ser Pfarramtsassistent auf Seite 6.

Das Team der Pauluskirche wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfülltes neues Jahr! 

Eure Pfarrerin Elke Petri

„El día en que tu naciste / Na-
cieron todas las flores/ Y en la 

pila del bautismo / Cantaron los 
ruiseñores” üben Michael-Georgs 

zweisprachige Eltern für dessen ersten 
Geburtstag gemeinsam mit der großen 

Schwester. Das Geburtstagslied aus Lateiname-
rika bedeutet übersetzt: „Am Tag, an dem du geboren 
wurdest, wurden die Blumen geboren, und am Taufbe-
cken haben die Nachtigallen gesungen!“ Natürlich wird 
es neben dem spanischen Ständchen auch Geburtstags-
kuchen und Geschenke für unseren kleinen Kirchenbesu-
cher vom Titelblatt geben. Michael-Georgs Mama denkt 
gerne zurück an die ersten Tage nach der Geburt, die 
innige Zeit des Kennenlernens und das Staunen über das 
frisch geborene Bündel Leben. 

Wie ist es wohl Maria im Wochenbett ergangen in Beth-
lehem mit dem kleinen Jesuskind im Arm? Was sangen 
die jungen Eltern Josef und Maria an Jesus‘ ersten Ge-
burtstag, als sie auf der Flucht ins ferne Ägypten waren? 
Die Sorge um das Leben und das Überleben muss groß 
gewesen sein. Maria kann mit dieser Erfahrung eine Stüt-
ze für Eltern sein, deren Sorge um das Leben ihrer Kinder 
unermesslich groß ist (Seite 3).

Die Adventlieder wie „Maria durch ein Dornwald ging“ 
verdeutlichen die Zerbrechlichkeit des Lebens. Diese 
und andere weihnachtliche Lieder ertönen im Dezem-
ber in der Pauluskirche. Beim Adventkranzbinden, bei 
den adventlichen Gottesdiensten und den Krippenspiel- 
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Am 2. Adventsonntag rückt nicht nur der katholische 
Feiertag „Maria Empfängnis“, sondern auch ein beson-
derer Gedenkgottesdienst für verwaiste Eltern in der 
Pauluskirche die Sorgen um das ungeborene Leben in 
den Mittelpunkt. Nicht immer kann die pränatale Diag-
nostik einer schwangeren Frau bestätigen, dass „alles in 
Ordnung“ ist. Mitunter erhalten Eltern die Diagnose, dass 
ihr ungeborenes Kind aufgrund einer Erkrankung vor, 
während oder bald nach der Geburt versterben wird. Sie 
werden zu verwaisten Eltern werden.

Die Perinatale Palliativbetreuung unterstützt werdende 
Eltern, deren Baby keine Überlebenschance hat. Hebam-
me und Theologin Gudrun Simmer erklärt ein besonde-
res Projekt in Österreichs größter Geburtsklinik St. Jo-
sef, das sie vor mehr als 3 Jahren mitinitiiert hat: „Wir 
unterstützen Frauen und Paare dabei, diese schwierige 
Zeit nach ihren Wünschen zu gestalten, und begleiten sie 
emotional und medizinisch.“ Nach einem Erstgespräch 
berät ein multiprofessionelles Team die Paare rund um 
die Themen Geburtsvorbereitung und Geburtsverlauf. 
„Wir besprechen genau durch, welche Vorstellungen die 
Eltern haben, damit sie auch positive Bilder bekommen. 
Denn diese Ambivalenz ist die ganze Zeit gegeben: In 
der Schwangerschaft und der Geburt stehen neben dem 
Schönen die Trauer, die Verzweiflung, die Angst – und 
trotzdem kann auch Freude da sein.“ Die Paare können 
psychologische Betreuung oder Seelsorge in Anspruch 
nehmen. 

„Die Eltern sammeln viele Erinnerungen von und mit ih-
rem Baby. Ein Sternenkindfotograf macht auf Wunsch 
Fotos, wir nehmen Hand und Fußabdrücke ab, die Eltern 
wickeln ihr Kind in eigene Decken. In der kurzen Zeit, die 
sie haben, leben sie Elternaktivitäten aus und umsorgen 
ihr Baby.“ Auch für den Abschied vom Kind bietet das 
Perinatale Palliativteam, genauso wie der Verein Regen-
bogen, der am 2. Adventsonntag mitwirken wird, Rituale 
an.

Rituale sind in der Advents- und Weihnachtszeit für viele 
Menschen von großer Bedeutung. Und wenn nicht Eltern 
zu früh verwaist sind, sondern erwachsene Menschen zu 
Waisen werden, können die eingeübten Rituale in der 
Adventzeit zur Herausforderung werden. „Frohe Weih-
nachten Mama und Papa!“, flüstert Christian am Grab 
seiner Eltern. Die Eltern unseres Gemeindemitgliedes 
sind in diesem Jahr gestorben, kurz nacheinander. Ge-
meinsam mit Pfarrerin Elke Petri überlegt er so wie viele 
Angehörige, wie das erste Fest ohne die eigenen Eltern 
werden wird. Am Ewigkeitssonntag bekommen Trauern-
de kurz vor der Adventszeit in der Pauluskirche Trost.

Trauer mitten im Advent sorgt für eine große Ambiva-
lenz. Solche komplexen Gefühle müssen nicht in den Un-
glauben führen. Ambivalenzerfahrungen im Glauben ak-
tiv zu suchen, macht das Leben sogar tiefer und weiter. 
Die Pauluskirche will dabei begleiten.

Glücklose Geburt. Hilfe in dunklen Stunden. 

Gudrun Simmer - hier bei einem Beratungsgespräch - ist am 2. Adventsonntag in der 
Pauluskirche zu Gast gemeinsam mit dem Verein Regenbogen. Gudrun Simmer ist 

katholische Theologin und Hebamme, Mutter dreier Kinder und mit dem evangelischen 
Superintendenten NÖ Michael Simmer verheiratet.

Karfreitag.  
Der Feiertag für dunkle Stunden.

Der Karfreitag ist über die Jahrhunderte in der evange-
lischen Kirche ein wichtiger Feiertag geworden.
In der Erinnerung an das Leiden Jesu machen sich 
Gläubige die Zerbrechlichkeit des Lebens bewusst.

Um den Karfreitag als persönlichen Feiertag zu neh-
men, muss dieser mindestens drei Monate zuvor beim 
Arbeitgeber schriftlich bekanntgegeben werden. Die 
Frist für die Anmeldung des nächsten Karfreitags als 
„persönlichen Feiertag“ endet am 18. Jänner 2025. In 
diesem Jahr fällt der Karfreitag auf den 18. April.
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MITEINANDER

SENIOR*INNEN 

Seniorenkreis für Junggebliebene 70 Plus 
Termine: wöchentlich montags 15-17 Uhr 
Info: Waltraud Breth, office@pauluskirche.at

Gottesdienst-Taxi zur Pauluskirche und zurück 
Termine: sonntags - kostenfrei - auf Anfrage bis DO 9 Uhr 
Info: Traude Wollansky, office@pauluskirche.at

MUSIK 

freiTÖNE Singgruppe zum Gesangbuch 
Termine: ab 04.12. | 18.12. | 15.01. | 29.01. | 12.02. | 26.02.  
je 18:30-19:30 Uhr,  
Info: Katrin Seeger, kirchenmusik@pauluskirche.at

Pauli-Band Offene Band für alle Niveaus 
Termin: 01.12. sonntags Auftritt mit Einspielen ab 15:30 Uhr  
Info: Katrin Seeger, kirchenmusik@pauluskirche.at

GENERATIONENVERBINDENDES 

Adventkranzbinden 
Beim Adventkranzbinden verwandelt sich der Gemeindesaal 
für drei Tage in eine geschäftige Kreativwerkstatt, in der wir 
alles anbieten, was Ihr für einen selbst gestalteten Advent-
kranz benötigt. Natürlich gibt’s Unterstützung für alle, die 
zum ersten Mal einen eigenen Adventkranz gestalten.  
Termine:  Do 28.11. und  Fr 29.11. 15-19 Uhr | Sa 30.11. 9-13 Uhr 
Info: Bernd Ulreich, bernd.ulreich@pauluskirche.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Café und Bar sonntags rund um den Gottesdienst 
Das Team freut sich über Unterstützung für Café und Bar! 
Termine: sonntags Café | ab 16 Uhr und Bar | ab 18 Uhr 
Info: Alja Weichenberger, a.weichenberger@outlook.com 
Beim Teamer-Stammtisch am 20.01. 18:30-21 Uhr können 
sich Mitarbeitende aus dem Kulinarik-Team und andere  
Bereichen der Pauluskirche austauschen und weiterbilden. 

lesBar Kulinarik und Literatur für alle 
Termin: 10.02. ab 19:30 Uhr 
Info: Lorina Bennecke-Tonat, lorina.b.tonat@gmail.com

Sehenswert! Filmabend für alle Cineast*innen  
Termin: 17.03. Infos kommen in der nächsten Ausgabe  
Info: Bernd Ulreich, bernd.ulreich@pauluskirche.at

Spieleabend Spiele für alle 
Termine: 06.12. | 20.12. | 03.01. | 17.01. | 31.01. | 21.02. ab 19 Uhr 
Info: Florian Redl, spieleabend.wien@gmail.com

KINDER

Kinderkirche KoGo+ für Kinder parallel zum Gottesdienst 
Komm zu Gott! Kochen, basteln, spielen und über Gott und 
die Welt sprechen für Kinder! 
Termine: jeden Sonntag 17 Uhr außer in den Ferien  
Info: Monika Hampel, office@pauluskirche.at

Krabbelgruppe für 0-3-Jährige & ihre Begleitung 
Termine: 05.12. | 19.12. | 16.01. | 30.01. | 13.02. | 27.02.  9-11 Uhr 
Info: Elke Petri, elke.petri@pauluskirche.at

Krippenspiel für Kinder zwischen 5 und 12 
Wir proben ein Krippenspiel mit viel Musik ein, das am Hei-
ligabend in der Kinderweihnacht um 15 Uhr präsentiert wird. 
Termine: 27.11. I 04.12. I 11.12. I 18.12. und  
Generalprobe: 23.12. je von 16:00-17:30 
Info: kirchenmusik@pauluskirche.at

JUGENDLICHE

Konfikurs für Jugendliche der 8. Schulstufe 
Termine:  derzeit Kirchenpraktikum frei einteilbar 
Info: Elke Petri, elke.petri@pauluskirche.at 

Pauli-Lounge für alle ab 14 Jahre 
Termine: wieder sonntags ab 18 Uhr   
Info: Clara Cernajsek, claracernajsek@gmail.com
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BILDUNG & DISKUSSION 

Bibel & Bier für gesellige Wissbegierige 
Militärseelsorge mit Gregor Schwimbersky 
Wie passen Frieden und Militär zusammen? Wie sieht der 
Alltag eines Militärseelsorgers aus? Gregor Schwimbersky 
ist Militärseelsorger und leistet den Männern und Frauen des 
österreichischen Bundesheeres seelische Unterstützung. 
Was die Aufgaben eines Militärseelsorgers in unseren her-
ausfordernden Zeiten sind, wird eines der Themen unseres 
Gespräches sein. 
Termin: 05.12. ab 19:30 Uhr 
Info: Stefan Mallweger, stefan.mallweger@gmail.com 

Pauli-Kreise Glaubensgespräche in Kleingruppen  
Thema Wunder im Wintersemester 
Termine Gruppe U25: 15.12. | 16.02. je 18-21 Uhr 
Termine Gruppe U40: 09.12. | 24.02. je 19-21 Uhr 
Termine Gruppe U65: 17.12. | 18.02. je 18-20 Uhr 
Termin Gruppe Ü66: 18.12. | 19.02. je 15-17 Uhr 
Termin Gruppe Ü80: 02.12. 15-17 Uhr 
Gemeinsamer Abschluss für alle: 27.01. 18-20 Uhr 
Infos: Elke Petri, elke.petri@pauluskirche.at 

Literaturclub monatlicher Zirkel für Leseratten 
Termine: 18.12. | 22.01. | 26.02. je 18-19:30 Uhr 
Info: Beate Schmid, beateschmid12@gmail.com

UNTERWEGS MIT GOTT 

Pauli-Pilgrims Wandern am Weg des Buches

SEELSORGE & SOZIALES 

Geistliche Begleitung und Seelsorge-Gespräche 
Termine: nach Vereinbarung 
Info: Elke Petri, elke.petri@pauluskirche.at

Telefonseelsorge 
rund um die Uhr, kostenlos, vertraulich 
Notrufnummer: 142

Krankenhausseelsorge 
bei einem Aufenthalt im Spital 
Info: www.evang-wien.at/khs  
Kontakt: krankenhausseelsorge-wien@evang.at

Die offene Wandergruppe Pauli-Pilgrims wird im österrei-
chisch-slowenischen Grenzgebiet die slowenischen Refor-
matoren erforschen. Ausgehend von Bad Radkersburg mit 
dem steirischen Diözesanmuseum und der Geschichte des 
steirischen Protestantismus geht es weiter nach Puconci, 
der „Reformationsstadt Europas 2016“ im äußersten Nor-
dosten Sloweniens. Von Murska Sobota mit der größten 
evangelischen Kirche des Landes geht es zurück nach Bad 
Radkersburg. Auch Zeit für Erholung in der Therme ist ein-
geplant (wenige Höhenmeter, max. 4-5 Stunden Gehzeit/
Tag). Alle weiteren Infos über den QR-Code! 

Termin: 30.05.-01.06.2025 | Anmeldeschluss: 31.03.2025

Info: Birgit Gangel, birgit@gangel.at

Die evangelischen Kirchengemeinden aus der Kirchenregi-
on Wien Mitte-Süd besuchen die Pfarrgemeinde der Evan-
gelischen Kirche der Böhmischen Brüder in Olomouc / Ol-
mütz. Der Ausflug gibt einen Einblick in die evangelische 
Geschichte der böhmischen Länder, vermittelt ein Bild der 
Stadt Olmütz und ermöglicht Begegnungen mit Evangeli-
schen vor Ort.

 
Termin: Abfahrt Reisebus Wien 17.05.2025 8 Uhr  
Ankunft Rückreise 18.05. 16 Uhr 
Kosten: ca. 210 Euro (Bus+Übernachtung) 

Infos: o.engelhardt@leuenberg.eu | Anmeldung bis  
31. Jänner 2025 unter pg.simmering@evang.at

Von einer kleinen Kirche lernen Ausflug nach Olmütz 

Weg des     Buches
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GOTTESDIENST

Als Pfarramtsassistent bereitest du die Geburtstags-
post der Pauluskirche vor. Was ist dir dabei wichtig? 
Mir ist wichtig, dass die Post pünktlich bei den Geburts-
tagskindern ankommt. Alle Kinder und Teenager erhal-
ten Post zum Geburtstag und alle Erwachsenen zum 
Runden. Ich finde es schön, dass sich unsere Pfarrerin 
Zeit für ein paar persönliche Zeilen nimmt. Dieses Jahr, 
passend zum Jahresmotto schmücken Puzzleteile die 
Karte, denn Gott verbindet Menschen!

Als Lektor feierst du auch Gottesdienste. Ab dem Ers-
ten Advent gibt’s nach jedem ersten Gottesdienst im 
Monat eine Besonderheit für alle Geburtstagkinder!
Stimmt! Ab Dezember stoßen alle Geburtstagskinder 
eines Monats immer am ersten Sonntag des jeweiligen 
Monats im Anschluss an den Gottesdienst an. Bei der Bar 
spendiert die Pauluskirche Sekt und bestimmt wird auch 
ein Ständchen angestimmt! Wir starten damit am Ersten 
Adventsonntag, das Piktogramm  bei der Gottesdien-
stübersicht in der Spalte daneben erinnert daran.

Manchmal wollen Menschen den Gemeindesaal der 
Pauluskirche für Feiern mieten. Diese Anfragen landen 
dann bei dir. 
Grundsätzlich kann der Gemeindesaal für 200 Euro ge-
mietet werden, wenn er zum Wunschtermin frei ist. Bis 
zu 50 Personen können bei Feiern im Gemeindesaal der 
Pauluskirche bequem zu Tisch sitzen. Um die Speisen 
kümmern sich die Gastgeber, Geschirr haben wir von der 
Pauluskirche und den Putztrupp danach schicken auch 
wir. Wir hatten schon viele Feiern in unseren schönen 
Räumen.

Worauf können Evangelische 2025 anstoßen?
Im Dritten gibt’s nicht nur lutherisches, sondern auch 
baptistisches Leben mit dem Haus Bethel für Studie-
rende in der Krummgasse. Am 21. Januar gedenkt die 
Täuferbewegung der ersten Erwachsenentaufe vor 500 
Jahren. Die Pastorin und Leiterin des baptistischen Stu-
dierendenheims Carina Blatt-Ratzka wird bei der Diskus-
sionsveranstaltung „Bibel und Bier“ am 13.03. mehr über 
die baptistischen Zweig der Reformation erzählen. 

Feste feiern, wie sie fallen! 
Interview mit Bernd Gratzer

Bernd Gratzer ist hauptamtlich Pfarr-
amtsassistent für die Evangelischen im 
Dritten und hält ehrenamtlich als Lektor 
Gottesdienste in der Pauluskirche. 

LEBEN UND FEIERN

24.11. 17:00 Gottesdienst für Menschen nach  
einem Abschied am Ewigkeits- 
sonntag (mehr Infos S.3)

01.12. 17:00 Generationen-Gottesdienst zum  
1. Advent mit Pauli-Band -  
Bringt euren Adventkranz mit!

05.12. 16:00 Nikolaus-Feier für Kinder und ihre  
Familien - Bitte anmelden bis 1.12. 
unter elke.petri@pauluskirche.at!

08.12. 17:00 Tröstender Gottesdienst zum  
2. Advent mit Singgruppe  
(mehr Infos S.3)

15.12. 17:00 Gottesdienst zum 3. Advent mit viel 
Musik

18.12. 09:00 Adventgottesdienst für Kindergarten-
kinder

20.12. 08:00 Adventgottesdienst für die  
Schüler*innen 

22.12. 17:00 Gottesdienst zum 4. Advent

24.12. 15:00 Kinderweihnacht

24.12. 17:00 Vesper an Heiligabend

24.12. 22:00 Besinnliche Christmette

25.12. 17:00 Gemütlicher Wohnzimmer-Gottes-
dienst im Gemeindesaal

29.12. 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl

31.12. 17:00 Besinnlicher Altjahres-Gottesdienst

05.01. 17:00  Gottesdienst 

12.01. 17:00 Gottesdienst mit Tauferinnerung

19.01. 17:00 Gottesdienst in der Gebetswoche 
für die Einheit der Christ*innen mit 
Gastprediger Bischofsvikar Dariusz 
Schutzki aus St. Othmar 

26.01. 17:00 Gottesdienst 

02.02. 17:00 Gottesdienst

09.02. 17:00 Gottesdienst

16.02. 17:00 Gottesdienst für Liebende und  
Suchende

23.02. 17:00 Gottesdienst 

02.03. 17:00 Gottesdienst für Groß und Klein zum 
Fasching

Y









Y









Y



  Generationen-Gottesdienst
Y Abendmahl

KoGo+ für Kinder
 Geburtstagsfeier Classic-Gottesdienst
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GLAUBE UND GESCHICHTE

130 Jahre Evangelisch im Dritten. 55 Jahre Pauluskirche.

Im neuen Jahr beleuchten wir Verbindungen auch in ei-
ner Gottesdienstreihe aus verschiedenen Blickwinkeln. 
Unsere Gäste aus Politik, Kirche und Wissenschaft spre-
chen u.a. über das Verbindende in den Weltreligionen, 
in Demokratien, im Bezirk und Verbindungen zwischen 
Europa und den USA. Mehr dazu im nächsten Kirchen-
magazin!

Der Blick zurück in der Geschichte zeigt, wie Gott Men-
schen über Generationen verbindet. Wie gut passt da 
das Jahresmotto der Pauluskirche „Gott verbindet!“.

Nicht nur die Geburtstagspost (S. 6), sondern auch die 
Menschen in den Pauli-Kreise suchen 2025 nach Verbin-
dungen in der Bibel (S. 5). Die Pauli-Kreise sind ein per-
sönliches Format für verschiedene Altersstufen, wo ge-
meinsam in der Bibel gelesen, über Glauben und Zweifel 
gesprochen und der Alltag miteinander geteilt wird.

Feste feiern, wie sie fallen! 
Interview mit Bernd Gratzer

Es gibt allen Grund zum Feiern für die Evangelischen im Dritten! 2024 hatte die Kirchengemeinde ihren 130 Ge-
burtstag und 2025 wird das Kirchengebäude 55 Jahre alt. Dazwischen werden wir ein großes Fest feiern und alle 
Evangelischen aus Wien einladen zum Evangelischen Kirchentag am 22. Juni 2025 ab 15 Uhr.

Der Thesenanschlag  
Martin Luthers 1517 in Wittenberg  

markiert die Geburtsstunde  
der Reformation.

Nach Jahren der  
Gegenreformation  

legalisiert das  
Toleranzpatent  

Josef II 1781  
evangelisches Leben  

in Österreich.

Erst das Protestantenpatent  
1861 unter  

Kaiser Franz Josef I  
sichert die Freiheiten  

der öffentlichen  
Religionsausübung zu.

Als drittälteste Kirchengemeinde  
Wiens wird die Evangelische 

Pfarrgemeinde A.B.  
Wien-Landstraße  

am 1. Juli 1894 gegründet.

Am 15. November 1970  
wird die Pauluskirche  
eingeweiht, nachdem  

die Paul-Gerhardt-Kirche  
in der Schützengasse  
zu klein geworden ist.
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Kontakt

Pfarramt Sebastianplatz 4, 1030 Wien 
Öffnungszeiten MO 08-16 Uhr | DO 08-13 Uhr 
Telefon (01) 713 24 95 
E-Mail office@pauluskirche.at  
E-Mail Redaktion redaktion@pauluskirche.at  
 
Pfarrerin Elke Petri    
Tel.: (0699) 188 77 895 | elke.petri@pauluskirche.at 
Vikarin Janina Skóra 
Tel.: (0699) 188 77 714 | vikarin@pauluskirche.at 
Kurator Albert Brandstätter   
kurator@pauluskirche.at 

Abonniert unseren Newsletter  
über den QR-Code!

Spendenkonto

Ev. Pfarramt Wien-Landstr.
Erste BANK
IBAN: AT53 2011 1310 3590 0087
BIC: GIBAATWW

Wenn wir das Vater Unser sonntags 
um den Erdball schicken, stelle ich 
mir vor, wie uns dieses Gebet als 
gesamte Christenheit verbindet. 
 

Pfarrerin Elke Petri Die Vorfreude auf den Geburtstag 
Jesu beginnt für mich immer mit 
dem Weihnachtsoratorium, was 
wären Geburtstage und Weih-
nachten ohne Musik!

Vikarin Janina Skóra

Weihnachten und Geburtstage 
sind oft mit hohen Erwartungen 
verbunden. Ich freue mich wenn 
eine kleine Überraschung gelingt 
und die Augen zum leuchten 

bringt. 
 
Kirchenmusikerin Katrin Seeger

Ich freue mich über das Puzzle-
Jahresthema und bin schon 
gespannt, wie das fertige  
Puzzle 2025 aussehen wird.

Assistent Bernd Gratzer

Zur Zeit Jesu wurde nicht  
Geburtstag gefeiert - das blieb 
Königen und Gottheiten vorbehal-
ten. Wie schön, wenn heute jede:r 
einzelne diesen Tag feiern kann! 

 
Kurator Albert Brandstätter 
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